
DA 1.15 

LV 1.56 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 0563/26 Seite 1 von 2 

 

 

 

Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.03.2026 öffentlich 

 Hauptausschuss 28.04.2026 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

der Stadtelternbeirat Erfurt hat für heute zu einer Demonstration auf dem Erfurter Fischmarkt unter 

dem Motto: Kitas sind nicht verhandelbar – Für ein Moratorium und die Zukunft unserer Kinder 

aufgerufen. 

Hintergrund sind derzeit im Stadtrat und JHA diskutierte zentrale Weichenstellungen zur 

Bedarfsplanung der künftigen Bildungslandschaft für unsere Kleinsten. Es geht konkret um die Kita-

Bedarfsplanung und ein von zwei Stadtfraktionen (SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) gefordertes 

Moratorium, um die frühkindliche Bildung, Erziehung und Betreuung, den Rechtsanspruch von 

Anfang an und die Wahlfreiheit der Eltern auch mit Blick auf die Kindertagespflege zu sichern. 

Uns wurde berichtet, dass in einer Kitaleitungsberatung von Seiten des Jugendamtes dazu 

aufgefordert wurde, nicht an der Demo teilzunehmen und teilnehmende Erzieherinnen und 

Erzieher „aufzuschreiben“.  

 

Vor diesem Hintergrund habe ich folgende Fragen an die Stadtverwaltung: 

 

1. Stimmt es, dass es vonseiten der Stadtverwaltung eine Aufforderung gab/gibt, dass 

Erzieherinnen und Erzieher nicht an der Demonstration teilnehmen oder bei Teilnahme 

„aufgeschrieben“ werden sollen – wenn ja, wie begründet dies die Stadtverwaltung 

insbesondere mit Blick auf das im Art.8 GG festgeschriebene Recht der 

Demonstrationsfreiheit? 

2. Warum wurden interessierte Fraktionsmitarbeiter von der Möglichkeit der Teilnahme an der 

Pressekonferenz der Stadtverwaltung zur anstehenden Demonstration und zum 

Kitamoratorium ausgeschlossen?  

  

 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, Herr 

Maicher 
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3. Was plant die Stadtverwaltung angesichts rückgehender Geburtenzahlen mit Blick auf eine 

gezielte Unterstützung von Tagespflegepersonen, um auch künftig die Wahlfreiheit zu 

gewährleisten und die vorhandenen Tagespflegepersonen zu halten? 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

09.03.2026, gez. i. A. xxxxxxxxxxxxxx   
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